
Das ewige Schweben

Sing mir das Liedchen vom Leben, Fee!

Schlage die sanftesten Wohltöne an...

Bring mich auf eine schöne Idee –

denn wir sind ein tolles Gespann!

Du zauberst und ich will dich genießen,

die auf mich zukommt, mit ihren Sinnen.

Mich soll dein reiner Goldstrom umfließen –

wie ein tägliches, feines Beginnen!

Zeige mir Sternchen in irdischer Nacht,

die für mich alle Träume beleuchten,

sie sind ganz alleine für uns gemacht –

wenn unsere Zungen Tautropfen befeuchten.

Mit diesen silberglänzenden Sphären,

die jeden Morgen zum Wunder erheben,

sollst du mich süß die Leidenschaft lehren –

dieses herrliche, ewige Schweben!
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